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1. Ausgangslage 

Die Strasse im Kirchweg befindet sich in einem schlechten Zustand. Aufgrund der 

Begegnungsfälle zwischen Fahrzeugen wird auf das Kulturland ausgewichen, so 

dass sich die Strassenränder und das Bankett über die Jahre abgesenkt haben. 

Ausserdem ist die Strassenentwässerung im Gebiet Römerweg / Chueweid nicht 

gut gelöst. 

 

Im Rahmen des Verkehrskonzepts zur Erschliessung des Ortsteils Sulz wurde fest-

gelegt, dass die Hauptzufahrt Richtung Sulz über die Sulzerstrasse erfolgen soll. 

Für die Sanierung der Sulzerstrasse wurde durch die Gemeindeversammlung im 

November 2018 ein Kredit gesprochen. Das Verkehrsregime des Kirchwegs wurde 

im Frühjahr 2019 in einem partizipativen Verfahren mit Bevölkerungsvertretern er-

arbeitet. Als Bestvariante wurde dabei ein Einbahnregime talwärts bestimmt. Einzig 

der landwirtschaftliche Zubringer- sowie der Langsamverkehr sind davon ausge-

nommen. Der Kirchweg kann daher neben der Sulzerstrasse weiterhin als Zufahrt 

für den Ortsteil Sulz benutzt werden. 

 

In der Gemeinde Künten wird zurzeit eine flächendeckende Tempo 30-Zone einge-

führt. Der Kirchweg ist auf der ganzen Länge davon betroffen. 

 

Der Sanierungsbedarf der gemeindeeigenen und vom Bauvorhaben betroffenen 

Wasser- (Transport- und Versorgungsleitung) und Kanalisationsleitungen kann 

noch nicht abschliessend festgelegt werden. Zurzeit sind diesbezüglich übergeord-

nete, strategische Planungen über die gesamte Gemeinde im Gange, welche zu 

grösseren Projektänderungen führen könnten. Aufgrund dieses Risikos wird an der 

Gemeindeversammlung im November 2019 nur der Kredit für die Strasse beantragt. 

Der Kredit für die Sanierung der Werkleitungen wird in einer separaten Vorlage an 

der Gemeindeversammlung im Sommer 2020 beantragt werden. 

 

In Anbetracht dieser Bedürfnisse erteilte der Gemeinderat Künten der Steinmann 

Ingenieure und Planer AG im Februar sowie Juli 2019 den Auftrag für die Ausarbei-

tung eines Bauprojekts zur Sanierung des Kirchwegs. 

 

Angrenzend an den Projektperimeter des Kirchwegs ist ein separates Projekt für die 

Sanierung des Römerwegs ausgearbeitet worden. 
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2. Grundlagen 

Das Projekt basiert auf folgenden Grundlagen: 

 Daten der amtlichen Vermessung der Gemeinde Künten 

 Werkleitungen der Gemeinde Künten 

 Feldaufnahmen vom 31.10.2017 (Steinmann) 

 Stellungnahmen Wasserversorgung (Hunziker Betatech AG, April 2017 und Sep-

tember 2019) 

 Zustandserfassung Wasserleitung (Meiler, Huguenin AG, Januar 2018) 

 Stellungnahme Kanalisation (Hunziker Betatech AG, Oktober 2019) 

 GEP-Auslastungsplan (Hunziker Betatech AG, Mai 2016) 

 Auszug GEP-Zustandsplan (Hunziker Betatech AG, Februar 2018) 

 Vorplanung Elektrisch (Elektra Künten, März 2018) 

 Ausbauprojekt Swisscom vom 11.07.2019 (Swisscom Schweiz AG) 

 Materialtechnische Zustandserfassung vom 09.04.2018 (Consultest AG) 

 Technischer Bericht Erschliessung Sulz und Sanierung Kirchweg 

(Steinmann, April 2018) 

 Wasser- und Abwasserreglement der Gemeinde Künten 

 Einschlägige Normen und Richtlinien (VSS, SIA und ATB) 

 

 

3. Strassenprojekt 

3.1 Geometrie und Aufbau 

3.1.1 Situation 

Der Kirchweg ist auf dem betreffenden Abschnitt eine Erschliessungsstrasse, wel-

che hauptsächlich der Erschliessung der angrenzenden Zufahrtsstrassen und 

Grundstücke dient. Die Strasse wird von der Liegenschaft Kirchweg 48 bis zum Kno-

ten Eggenwiler-/Künterstrasse saniert. 

Der Kirchweg wird in der Lage und in der Erscheinung des Strassenraums nur ge-

ringfügig verändert. Ausserhalb des Baugebiets wird das Bankett mit Kulturerde er-

stellt. 

 

 

3.1.2 Längenprofil 

Das Längenprofil wird hauptsächlich durch die Querprofile mit den geringzuhalten-

den seitlichen Anpassungen, bestimmt. Die Längsneigung des Kirchwegs variiert 

zwischen 2.5% und 16.4%. 
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3.1.3 Querprofile 

Die Trassierung der Strasse richtet sich nach dem bestehenden Gelände. Die opti-

male Höhe der Strassenachse wurde so definiert, dass an den bestehenden Zu-

fahrtsstrassen und Hauszufahrten möglichst geringe Anpassungen vorgenommen 

werden müssen. 

 

 

3.1.4 Normalprofile 

Nach dem Einbringen einer Fundationsschicht wird ein zweischichtiger Belag ein-

gebaut. Der Oberbau setzt sich wie folgt zusammen. 

 

Deckschicht AC 11 N 35 mm 

Tragschicht AC T 22 N 80 mm 

Fundationsschicht Kiesgemisch 0/45 500 mm 

Total Oberbau  615 mm 

 

 

3.2 Strassenentwässerung 

Das Quergefälle des Kirchwegs passt sich dem Strassenverlauf an. Das heisst, auf 

Geraden wird ein Dachgefälle und bei Richtungsänderungen ein kurvenabhängiges, 

einseitiges Quergefälle vorgesehen. Dies führt an einzelnen Stellen gegenüber dem 

heutigen Quergefälle zu minimen Veränderungen. 

Als Abgrenzung zwischen den Belagsflächen und den Grundstücken werden im 

Baugebiet je nach Höhendifferenz einreihige Bundsteine oder Stellplatten verwen-

det. Für die wasserführenden Strassenränder sind jeweils zweireihige Bundsteine 

oder Stellplatten mit Wasserstein vorgesehen. Im Bereich von Einfahrten und Vor-

plätzen werden zweireihige Bundsteine erstellt und wo nötig neue Einlaufschächte 

zur Vorplatzentwässerung zu Lasten der jeweiligen Eigentümerschaft vorgesehen. 

Im Strassenbereich sind Einlaufschächte aus Fertigteilen mit einem Durchmesser 

DN 600 mm und Aufsätzen vom Typ SIBLOC NIVROLL 2933 vorgesehen. 

Ausserhalb Baugebiet erfolgt die Entwässerung über die Schulter und es werden 

keine Randabschlüsse vorgesehen. Im unteren Bereich wird als Trennung zwischen 

Fahrbahn und Gehweg (Mergel) ein zweireihiger Bundstein vorgesehen. Auf dieser 

Geraden ist ausnahmsweise ein einseitiges Quergefälle geplant, damit die Entwäs-

serung über die Schulter sichergestellt werden kann. 
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3.3 Verkehr 

Für die Anwohner der jeweiligen Liegenschaften wird die Zugänglichkeit zu den Lie-

genschaften während der Bauphase zu Fuss stets gewährleistet. Für den motori-

sierten Durchgangsverkehr wird der Kirchweg im Projektperimeter gesperrt. Hierfür 

wird eine Umleitung via Sulzerstrasse eingerichtet. Der motorisierte Anliegerverkehr 

kann je nach Bauetappe jeweils von der Eggenwiler-/Künterstrasse oder von der 

Hauptstrasse her zufahren. Zeitweise kann die Zufahrt jedoch auch für den motori-

sierten Anliegerverkehr nicht gewährleistet werden. Für diesen Zeitraum werden in 

Absprache mit der Gemeinde und den angrenzenden Grundeigentümern Ersatz-

parkplätze zur Verfügung gestellt. 

 

 

3.4 Beleuchtung 

Die Beleuchtung wurde durch die Elektra Genossenschaft Künten überprüft. Diese 

wird demnach in der heutigen Ausführung mit unveränderten Kandelaberstandorten 

beibehalten. 

 

 

4. Gemeindeeigene Werkleitungen 

Das Wasser- und Kanalisationsnetz der Gemeinde Künten befindet sich zurzeit in 

einer gesamthaft betrachteten Überarbeitung. Die Neuausrichtung der Leitungs-

netze erfolgt mittels einer übergeordneten und strategischen Planung. Aufgrund die-

ser Begebenheit wurde im vorliegenden Projekt auf eine Projektierung der genann-

ten Werkleitungen verzichtet. Das Risiko von Projektänderungen wäre deutlich er-

höht gewesen. 

 

Die übergeordnete Planung wird voraussichtlich bis zum März 2020 abgeschlossen 

sein, so dass die Werkleitungen anschliessend projektiert und in Form einer sepa-

raten Vorlage an der Gemeindeversammlung im Sommer 2020 mit dem entspre-

chenden Kredit vorgelegt werden können. 

 

Falls im Nachgang neu zu erstellende Kanalisationsabschnitte nötig werden, würde 

die aktuell projektierte Strassenentwässerung auf den betroffenen Strecken eben-

falls daran angeschlossen werden. 
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5. Übrige Werkleitungen 

5.1 Elektrisch 

Die Elektra Genossenschaft Künten beabsichtigt ihr Leitungsnetz im Falle einer Er-

neuerung der Wasserleitung parallel geführt neu zu erstellen resp. zu ergänzen. 

 

 

5.2 Swisscom 

Die Swisscom wird im Zusammenhang mit dem Breitbandausbau in der Gemeinde 

Künten im Projektperimeter Netzausbauten/-anpassungen vornehmen. Im Knoten-

bereich Eggenwiler-/Künterstrasse und Kirchweg wird ein neues Kabelschutzrohr 

zwischen den beiden Plattenschächten erstellt. Ausserdem werden an zwei Stellen 

Bögen eingebaut. 

 

 

5.3 UPC 

Von Seiten der UPC besteht zurzeit kein Bedarf an zusätzlichen Leitungen oder 

Anpassungen. 

 

 

6. Landerwerb 

Die Sanierung des Kirchwegs findet sowohl auf öffentlichem als auch auf privatem 

Grund (Anpassungen) statt. Die Strasse wurde jedoch so projektiert, dass der Stras-

senbereich vollständig auf öffentlichem Grund zu liegen kommt. Dadurch werden 

keine Landerwerbsverfahren und keine Grenzmutationen notwendig. 

 

Ausserhalb des Baugebiets musste deshalb die Breite der Strasse in der starken 

Kurve auf eine Breite von 3.60 m reduziert werden. Das Lichtraumprofil für den Be-

gegnungsfall PW/Fahrrad nach VSS-Norm ist bei einer Geschwindigkeit von 

30 km/h hiermit noch gewährleistet. In den übrigen Bereichen beträgt die Strassen-

breite des Kirchwegs ausserhalb des Baugebiets 3.80 m und innerhalb des Bauge-

biets grösstenteils 4.50 m. Die Eggenwiler- und Künterstrasse wurde auf eine Breite 

von 5.00 m dimensioniert. 

 

Bei den Überschneidungen auf Parz. Nrn. 132 und 134 handelt es sich um gemein-

deeigene Parzellen (Schulhaus und Wegparzelle). 
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7. Kosten 

Basierend auf den Marktpreisen (Stand Oktober 2019) und der Annahme von nor-

malen Wetter- und Baugrundverhältnissen wurde ein detaillierter Kostenvoran-

schlag ausgearbeitet. Die Gesamtkosten für die Erneuerung der Strasse inkl. Hono-

rarkosten, Verschiedenes, Unvorhergesehenes und MWST belaufen sich auf rund 

Fr. 990'000.-. 
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Anhang A Kostenvoranschlag 

 


